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Sozialpsychiatrische  
Ambulante Hilfen 

Bad Schwartau

Kontakt

Sozialpsychiatrische Ambulante Hilfen Bad Schwartau

Markttwiete 3 · 23611 Bad Schwartau 
Tel.: 0451 290 09 34 · Fax: 0451 290 10 53 
E-Mail: sah-schwartau@die-bruecke.de

Regionalleitung: 
Christiane Wolter 
Tel.: 0451 290 09 34 
E-Mail: c.wolter@die-bruecke.de

Sozialpsychiatrische Ambulante 
Hilfen Bad Schwartau
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Die Ambulanten Hilfen
Die Sozialpsychiatrischen Ambulanten Hilfen (SAH) 
bieten Fachleistungen zur Sozialen Teilhabe SGB IX 
als qualifizierte Assistenzleistungen zur selbst
bestimmten und eigenständigen Bewältigung des 
Alltags für erwachsene Menschen mit seelischen 
Erkrankungen in der Region Bad Schwartau und 
dem näheren Umkreis an.

Die Assistenz beinhaltet eine individuelle Begleitung 
und Unterstützung zur Bewältigung lebensprakti-
scher, gesundheitlicher und persönlicher Sorgen und 
Probleme, um ein hohes Maß an Lebensqualität, 
Selbstbestimmtheit und Teilhabe in der Gemeinschaft 
zu erreichen.

Das Angebot befindet sich zentrumsnah in der Nähe 
zum Bus-/Bahnhof in Bad Schwartau und ist Montag 
bis Freitag, außer an Feiertagen, in den Kernzeiten 
von 9:00 bis 17:00 Uhr persönlich und/oder telefo-
nisch erreichbar.

Die Ziele
Ein wesentliches Ziel unserer Hilfe ist es, Sie wieder 
zu befähigen, ein möglichst selbstbestimmtes und 
eigenständiges Leben zu führen und den Alltag 
alleine zu bewältigen.

Die Schwerpunkte:

•	 Umgang mit der Erkrankung

•	 Aufbau einer Tages- und Wochenstruktur

•	 Haushaltsführung/Erhalt der Wohnung

•	 Kontakt und ggf. Begleitung zu Behörden, Klini-
ken, Ärzt*innen und Therapeut*innen

•	 Entwicklung einer beruflichen Perspektive

•	 Aufbau und Erhalt von sozialen Kontakten wie 
Freunde, Familie und Partnerschaft

•	 Bewältigung von Krisen

•	 Freizeitgestaltung

Wir unterstützen Sie dabei, eigene Wege zu finden 
und Ihre Fähigkeiten neu zu entdecken.

Das Angebot
Gespräche:

•	 bei Ihnen zu Hause

•	 in den Räumlichkeiten der BRÜCKE

•	 an öffentlichen Orten

Gruppen- und Begegnungsangebote:

•	 Fahrradwerkstatt

•	 Walkinggruppe

•	 Schwimmgruppe

•	 Offener Treff

•	 Selbsthilfegruppe

•	 Veranstaltungen

Das Team
Das Team besteht aus Fachkräften aus den Berufs-
feldern Sozialpädagogik/-arbeit, Ergotherapie sowie 
Gesundheits- und Krankenpflege.

Grundlage der Unterstützungsleistung ist eine 
verlässliche und Vertrauen aufbauende Beziehung 
im Rahmen der Bezugsassistenz, bei Bedarf in Form 
einer Tandembegleitung.

Die Aufnahme
Voraussetzung für die Hilfe ist eine erfolgte Teil-
habe- und Gesamtplanung durch den Träger der 
Eingliederungshilfe.

Über die Aufnahme wird nach einem Informations-
gespräch mit Ihnen entschieden.

Die Kosten
Die Kosten für die Fachleistung zur Sozialen Teil
habe SGB IX können Sie beim zuständigen Träger 
der Eingliederungshilfe beantragen.

Nach erfolgter Gesamtplanung und der Überprü-
fung der bestehenden Einkommens-und Ver-
mögensgrenzen werden die Kosten in der Regel 
durch die Eingliederungshilfe übernommen. 

Bei der Antragstellung beraten wir Sie gerne.

Notizen


